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Allgemeines 
 

Öffnungszeiten  

Gemeindeverwaltung Rünenberg  
Schulstrasse 50 Dienstag 16.00 – 18.30 Uhr 
4497 Rünenberg Donnerstag   9.00 – 11.00 Uhr 
 

Telefon Tel. 061 983 02 60  
E-mail gemeinde@ruenenberg.ch 
Homepage www.ruenenberg.ch 
 
 

Gemeindeverwaltung Zeglingen 
Wenslingerstrasse 2 Dienstag   9.00 – 11.00 Uhr  
4495 Zeglingen  Donnerstag 16.00 – 18.30 Uhr 
 

Telefon Tel. 061 983 03 43  
E-mail gemeinde@zeglingen.ch 
Homepage www.zeglingen.ch 
 

Die Öffnungszeiten von Zeglingen gelten auch für die EinwohnerInnen von Kilchberg. 
 
 

Redaktion 
�  Gemeindeverwaltung Zeglingen, Wenslingerstrasse 2, 4495 Zeglingen 
�  061 983 03 43 
� gemeinde@ruenenberg.ch 
 

Redaktionsschluss 
Jeweils der 15. des Monats, im Dezember der 10. des Monats 
 

Ausgabe 
erscheint monatlich, im Juli keine Ausgabe 
 

Jahresabo 
Versand an Ortsansässige gratis, Fr. 40.00 pro Jahr für auswärtige Privatpersonen 
 

Druckvorlagen 
Bitte Berichte, Texte, Fotos, etc. wenn immer möglich in Dateiform an folgende E-Mail-Adresse 
zustellen: gemeinde@ruenenberg.ch  
 

Inserate 
Ganze Seite Fr. 100.— BxH (170 mm x 250 mm) 
Halbe Seite Fr. 50.— BxH (170 mm x 125 mm) 
Viertel Seite Fr. 25.— BxH (  80 mm x 125 mm oder 170 mm x 62 mm) 
 

Inserate müssen druckfertig in obigen Massen in Dateiform via USB-Stick oder E-Mail eingereicht 
werden. Sie werden gegen Barzahlung oder auf Rechnung entgegengenommen. 
 

Für Dorfvereine ist der einmalige Abdruck pro Veranstaltung kostenlos. Weitere Anzeigen für die 
gleiche Veranstaltung werden kostenpflichtig. 
 

Anregungen/Wünsche 
Haben Sie Anregungen, Wünsche, Ideen, Beiträge oder interessante Fotos für die Titelseite? Nehmen 
Sie mit uns Kontakt auf.  
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Aus dem Gemeinderat 
 

Trinkwasserkontrolle 
Die am 7. Dezember 2021 erhobene Trinkwas-
serkontrolle entsprach in den untersuchten Pa-
rametern den gesetzlichen Anforderungen. 
 

Erneuerung Brücke und Geländer beim Gies-
sen 
Die Brücke oberhalb des Giessen war in einem 
schlechten Zustand. Letzten Herbst brachen die 
morschen Lagerhölzer. Um die Sicherheit des 
Wanderwegs zu gewährleisten, musste die alte 
Brücke zeitnah demontiert werden. Das Forstre-
vier Homburg baute an gleicher Stelle eine neue 
Brücke aus einheimischer Weisstanne. 

 
Im Budget 2021 war ein Betrag für die Erneue-
rung des Geländers zur Absicherung des Wan-
derwegs gegen die Arena das Giessen hineinge-
stellt. Das neue Geländer wurde ebenfalls vom 
Forstrevier Homburg aus Akazienholz neu erstellt 
und bis zur Treppe Richtung Wasserfall verlän-
gert. 

 
 

Sitzbankgarnituren für die Waldhütte 
Die Waldhütte verfügt neu über einen Satz an 
Sitzbankgarnituren, welche im Aussenbereich 
eingesetzt werden können. Die Garnituren wer-
den in einer von Heinz Bitterlin gefertigten und an 
der Ostseite der Waldhütte angebrachten Kiste 
aufbewahrt und stehen der Mieterschaft ab sofort 
zur Verfügung. 

 
 

Schliessung Notschlachtlokal 
Ein Augenschein des Amts für Lebensmittelsi-
cherheit und Veterinärwesen hat ergeben, dass 
das Notschlachtlokal in der alten «Cheesi» bei 
weitem nicht mehr den gesetzlichen Vorgaben 
entspricht und sich in einem zunehmend baufäl-
ligen Gebäude befindet. Eine Verlängerung der 
Bewilligung hätte umfangreiche und kostenin-
tensive Sanierungsarbeiten nach sich gezogen. 
Deshalb bestätigte der Gemeinderat gegenüber 
dem Amt, das Notschlachtlokal nicht mehr be-
treiben zu wollen, woraufhin das Amt verfügte, 
dass der Betrieb per Ende Januar 2022 von der 
Liste der bewilligten Betriebe gestrichen wird. 
 

Grüngutentsorgung: Quo vadis? 
Dem Gemeinderat ist bewusst, dass der Wech-
sel von der bisherigen, äusserst luxuriösen Art 
und Weise Grüngut zu entsorgen (Deponie 
sämtlichen Materials in der Steingrube) hin zur 
neuen per 1. Januar 2022 angebotenen Lösung 
(Deponie von Ästen neben dem Hof von Stefan 
Lang, Entsorgung des restlichen Grünguts in 
einer gedeckten Mulde bei der Steingrube) für 
viele Einwohnerinnen und Einwohner eine Kom-
forteinbusse darstellt. An dieser Stelle möchten 
wir einige Hintergrundinformationen liefern, da-
mit die Beweggründe für den Wechsel besser 
nachvollzogen werden können. 

Bei der Sanierung der Kantonsstrasse Richtung 
Gelterkinden wurden die kantonalen Behörden 
auf die Grüngutdeponie in der Steingrube auf-
merksam, woraufhin der Gemeinde die Grün-
gutdeponie abgesprochen wurde, verbunden mit 
dem Auftrag, eine alternative Lösung zu suchen. 

Zuerst konzentrierten sich die Abklärungen auf 
ein Bauprojekt hinter dem Bürgerschopf, wo ein 
überdachter Muldenstandort hätte entstehen 
sollen. Die prognostizierten Kosten für das Bau-
projekt sowie die Sorge um die Zunahme des 
Publikumsverkehrs führten dazu, dass sich die 
Abklärungen wieder Richtung Steingrube am 
Dorfausgang Richtung Gelterkinden verscho-
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ben. Auch auf dieser Parzelle der Einwohnerge-
meinde bestand die Absicht, ein einfaches Dach 
zu erstellen und darunter eine Mulde zu platzie-
ren. Allerdings wurde den kantonalen Behörden 
kein Dach bewilligt, obwohl in unmittelbarer Nähe 
auf derselben Parzelle der Einwohnergemeinde 
ein Schopf mit Satteldach steht, in welchem der 
Landwirtschaftsverein Maschinen eingestellt hat. 
Folglich wurde das Bauprojekt drastisch redi-
mensioniert und resultierte schlussendlich in der 
Anschaffung einer Mulde mit Klappdeckeln, de-
ren Anschaffung von der Einwohnergemeinde-
versammlung am 3. Juni 2021 bewilligt wurde. 

Die Mulde war offenbar anfangs des Jahres be-
reits nach kurzer Zeit voll bzw. wurde vermutlich 
bereits Ende letzten Jahres gefüllt. Der Werkhof 
wird in Zukunft in regelmässigen Abstand den 
Füllstand kontrollieren und die Mulde bei Bedarf 
leeren lassen, sodass solche Situationen der 
Vergangenheit angehören sollten. 

Aufgrund der in den letzten Jahren in der Depo-
nie entsorgten Mengen Grüngut gehen wir davon 
aus, dass ca. alle 2 Wochen ein Muldenwechsel 
nötig sein wird. Allerdings besteht die berechtigte 
Hoffnung, dass in Zukunft weniger Material ange-
liefert und anschliessend abgeführt werden 
muss. Das Grüngut kann sich nicht mehr mit Re-
genwasser vollsaugen, und damit sinken auch 
die Kosten für die Entsorgung, weil u..a. auch 
nach Gewicht abgerechnet wird. Sperriges Ast-
material wird voraussichtlich konsequenter vom 
übrigen Grüngut getrennt und auf dem speziell 
dafür vorgesehenen Sammelpatz deponiert, wo 
es anschliessend gehackt und zu Energieholz-
schnitzeln verarbeitet wird. Nach dem ersten 
Betriebsjahr werden wir ein erstes Resümee zie-
hen. 

An dieser Stelle möchten wir darauf hinweisen, 
dass Grüngut wenn immer möglich nicht in der 
Mulde deponiert, sondern auf dem eigenen 
Grundstück verwertet werden sollte. Grosse 
Grundstücke, auf welchen grosse Mengen 
pflanzliche Biomasse anfällt, bieten in der Regel 
auch genügend Platz für Kompost- oder Ast- und 
Laubhaufen. Letztere sind willkommene Überwin-
terungsstätten für Kleintiere und Igel – wie z.B. 
das abgebildete Exemplar, welches von übereif-
rigen Laubbläsern in seiner Winterruhe gestört 
wurde. 

Nicht erlaubt ist hingegen die Entsorgung von 
Grüngut im Wald. Der Gemeinderat nimmt Hin-
weise zu illegalen Entsorgungsaktionen gerne 
entgegen. 

Zuletzt noch einige Bemerkungen zur Finanzie-
rung der Grüngutentsorgung. Im Jahr 2020 
schlug die Grüngutabfuhr mit fast CHF 30'000 
zu Buche, jedoch wurden lediglich knapp CHF 
20'000 Gebühren einbezahlt. Die Erhebung der 
Gebühren basiert auf Selbstdeklaration, und 
offenbar ist es schwierig, die Mengen korrekt zu 
deklarieren. In den Jahren zuvor sah es ähnlich 
aus. Jedoch wurde mit dem Verkauf der Keh-
richtmarken deutlich mehr eingenommen, als für 
die Entsorgung des Hauskehrichts aufgewendet 
werden musste. De facto erfolgte demnach eine 
Quersubventionierung der Grüngutabfuhr (wel-
che von verhältnismässig wenigen Einwohnern-
/innen genutzt wird) durch die Kehrichtabfuhr 
(welche vermutlich von allen Einwohnern-/innen 
genutzt wird). Diese Quersubventionierung wi-
derspricht dem Verursacherprinzip und muss 
sich ändern. 
 

Imformation 2 zum Projekt «Neubau Mehr-
zweckhalle» 

Organisation 
Nachdem die verschiedenen Vorarbeiten durch 
die Planungs- und Baukommission (PBK) erle-
digt werden konnten, schrieb der Gemeinderat 
im November die Präqualifikation für den Studi-
enauftrag aus. Neben den Verfahrensdetails 
führte der Gemeinderat in den Ausschreibungs-
unterlagen aus, dass sich die Gemeinde Rü-
nenberg dem nachhaltigen Bauen verpflichten 
und für den Neubau der Mehrzweckhalle Roh-
stoffe aus der Region einsetzen will. Dies betrifft 
insbesondere die Verwendung von Holz aus den 
regionalen Forstrevieren. Rund 80 Firmen ha-
ben sich die unter «simap» publizierten Unterla-
gen angeschaut. Schlussendlich gingen 20 
hochwertige Bewerbungen ein. Unter der Lei-
tung von Daniel Zehnder wählte das Beurtei-
lungsgremium* am 8. Dezember 2021 folgende 
sechs Planerteams für die Ausarbeitung von 
Projektvorschlägen aus: 

• ARGE Werkpol / Blatter Müller, Liestal und 
Zürich 

• Bienert Kintat, Zürich 
• Frei & Ehrensperger, Zürich 
• Haller Gut, Bern   
• PARC Architekten, Aarau 
• Trachsel Hiestand, Zürich 

Am 2. Dezember 2021 beschloss die Gemein-
deversammlung den Kredit für den Studienauf-
trag. Die PBK konnte damit nach Ablauf der Re-
ferendumsfrist am 12. Januar 2022 das Detail-
programm für den Studienauftrag und das 
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Raumprogramm verabschieden und damit den 
eigentlichen Studienauftrag auslösen. Ab Ende 
Januar arbeiten die sechs Teams an den Pro-
jektvorschlägen für eine neue Mehrzweckhalle. 

Zum Programm und Raumprogramm Studi-
enauftrag 
Im Programm zum Studienauftrag wurden die 
Rahmenbedingungen für die Projekterarbeitung 
definiert und den Teams als Vorgabe abgege-
ben. Neben organisatorischen und formellen In-
halten sind darin unter anderem folgende Eck-
punkte festgehalten: 

• Die Mehrzweckhalle wird am heutigen 
Standort neu erstellt. 

• Die neue Mehrzweckhalle ist in nachhaltiger 
Bauweise zu realisieren. Neben der 
Materialwahl (Holz) ist der Energieeffizienz 
hohe Beachtung zu schenken 
(Passivgebäude). Es soll möglich sein, auf 
dem Dach und an den Fassaden PV-
Anlagen zu betreiben. 

• Die Anordnung der Räume hat so zu 
erfolgen, dass eine hohe Flexibilität und 
Funktionalität in der Nutzung möglich 
werden. 

• Der guten Akustik in den Räumen – 
insbesondere in der Turnhalle – ist hohe 
Beachtung zu schenken. 

• Es ist eine Einfachhalle nach BASPO-Norm 
in den Massen 28m x 16m x 7m mit Bühne 
und den erforderlichen Nebenräumen zu 
planen. In den Nebenräumen sind eine 
Küche, ein Mehrzweckraum, ein 
Gymnastikraum in Kombination mit der 
Bühne, Garderoben, WC-Anlagen und 
diverse Technikräume vorgegeben. Das 
aktuelle Raumprogramm weist momentan 
ein Nutzvolumen von rund 6’100 m3 aus. 

• Der heute vorhandene Raum «Textiles 
Werken» wird im Untergeschoss des 
Schulgebäudes ersetzt und ist somit nicht 
Bestandteil des Mehrzweckgebäudes. 

• Aufgrund der Resultate aus der 
Variantenstudie «Altes Schulhaus» werden 
keine Räume für die Kita eingeplant. Die Kita 
soll im «Alten Schulhaus» weiterbetrieben 
werden. Allfällige Sanierungen oder 
Ausbauten dazu sind separat und 
unabhängig von der Mehrzweckhalle zu 
planen. 

• Neben der nachhaltigen Bauweise sollen 
die Projektvorschläge die Kosteneffizienz 
aufzeigen. Die eingesetzten Gelder sollen 
eine möglichst hohe Wirkung resp. einen 
hohen Nutzen generieren. 

Aktueller Terminplan 
Der Terminplan für den Neubau der Mehr-
zweckhalle ist momentan wie folgt festgelegt: 

• Januar 2022 - April 2022: Durchführung 
Studienauftrag und Projektauswahl 

• Mai – Juni 2022: Öffentliche Information zur 
Projektauswahl 

• Juni oder September 2022: 
Gemeindeversammlung mit Beschluss zu 
Projekt und Planungskredit 

• Herbst 2022 bis Frühling 2023: 
Bewilligungsfähiges Bauprojekt erstellen 

• Frühling 2023: Gemeindeversammlung mit 
Beschluss Baukredit 

• bis Sommer 2023: Vergabe Bauarbeiten 
und Bauvorbereitung 

• Sommer / Herbst 2023: Abbruch Turnhalle 
und Beginn Neubau 

Im Namen der Planungs- und Baukommission 
Markus Vogt 
 
*Dem Beurteilungsgremium gehören folgende Perso-
nen an: Stephanie Bürgin (Gemeinderätin), Thomas 
Zumbrunn (Gemeindepräsident), Markus Vogt (Prä-
sident Planungs- und Baukommission), Nadja Tanner 
(Vizepräsidentin Planungs- und Baukommission), 
Claudia Benz (Vertreterin Turnverein), Philipp Grie-
der (Vertreter Turnverein), Simon Itin (Hauswartung / 
Haustechnik), Christian Bittel (Vertreter Schule), 
Marco Baumgartner (Vertreter Musikvereine), Andre-
as Nötzli (externer Architekt) 
 
  

Baugesuche 

• Wiesler Beatrice u. Décoppet Claude Alain, 
Anbau Carport mit Terrassenerweiterung, 
Allmendstrasse 103, Parzelle 240 

 

Baubewilligungen 

• keine 
 

 

 

Termine 
 

• Abstimmung 
Sonntag, 13. Februar 2022 

 

 

 
 

Spruch des Monats 
 

Verschwende keine Zeit mehr damit, 
was ein guter Mensch sein sollte. Sei einer! 

 

Mark Aurel 
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Erneuerung Amtliche Vermessung Rünenberg Los 7 
Planauflage 
 

Im Laufe der vergangenen zwei Jahre hat die Firma Jermann Ingenieure + Geometer AG in Sissach 
die amtliche Vermessung ausserhalb des Baugebietes von Rünenberg erneuert. Mittlerweile sind die 
Arbeiten abgeschlossen und die regierungsrätliche Genehmigung wird demnächst erfolgen. 

Als Resultat dieser Erneuerung liegt eine aktuelle Vermessung in digitaler Form vor. Neben neuen Plä-
nen resultieren auch neue Grundstücksflächen, welche aus den Landeskoordinaten der Grenzpunkte 
berechnet sind. Im Vergleich zu früheren Ermittlungen, die grafisch ab dem Grundbuchplan erfolgten, 
sind die neuen Flächen rechnerisch bestimmt und somit genauer. An der tatsächlichen Grösse der 
Grundstücke hat sich nichts verändert. Die betroffenen Grundeigentümer werden direkt mittels schriftli-
cher Anzeige orientiert. 

Die Grundeigentümerinnen und Grundeigentümer werden darauf hingewiesen, dass die Liegen-
schaftsgrenzen entlang natürlich verlaufender Gewässer dem heutigen Verlauf angeglichen worden 
sind. Diese neuen Abgrenzungen werden nach Abschluss des Auflageverfahrens rechtskräftig. 

Die öffentliche Auflage der Erneuerung findet vom 17. Februar bis 18. März 2022 statt. Die Akten 
(Pläne für das Grundbuch, Liegenschaftsbeschriebe) können während den ordentlichen Öffnungszei-
ten (Dienstag, 16.00 bis 18.30 Uhr / Donnerstag, 9.00 bis 11.00 Uhr) auf der Gemeindeverwaltung so-
wie auf dem Geoportal der Firma Jermann AG (www.geoportal.ch/ruenenberg) eingesehen werden. 

Nach Abschluss des Anzeigeverfahrens und der Erledigung allfälliger Einsprachen werden Grund-
buchamt und Gemeinde das Vermessungswerk, gestützt auf die Genehmigung der Volkswirtschafts- 
und Gesundheitsdirektion Baselland, in ihren Akten nachführen. 

Der Gemeinderat 
 

Inserate 
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Bürgergemeinde Rünenberg 
 
 
 

  E i n l a d u n g 
 

zur Brennholz – Gant 

am Samstag, 29. Januar 2022 
 

 
 

Besammlung:  13.00 Uhr bei der Gemeindeverwaltung 
 
Route:  Buech und Steinholz 
 
Zobe:      Zobeplatz: Jagdhütte bei der Eich 
 
 
 Freundlich lädt ein: 
 
 Gemeinderat Rünenberg 
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Aus dem Gemeinderat 
 

Keine Mitteilungen 
 

 

Baugesuche/Baubewilligungen 

• keine 
 

 

 

Termine 
 

• Papiersammlung 
Freitag, 4. Februar 2022 

• Abstimmung 
Sonntag, 13. Februar 2022 

 

 
 

 

Gemeinderat – Neues Mitglied wird gesucht 
 

Interessierte Personen werden gebeten, sich beim Gemeinderat oder bei der Gemeindeverwaltung 
Kilchberg (Tel. 061 983 03 43) zu melden. Auskünfte über das spannende Amt eines Gemeinderates 
erhalten Sie bei allen Gemeinderäten von Kilchberg. 
 

Die Ersatzwahl wurde auf den 13. Februar 2022 (Nachwahl 15. Mai 2022) festgelegt. 
 

Es sind alle stimmberechtigen Einwohner und Einwohnerinnen wählbar. 
 

Mutation Bauzonendimensionierung zum Zonenplan Siedlung / 
Zonenplan Landschaft und zum Zonenreglement Siedlung 
 

Die Einwohnergemeindeversammlung Kilchberg hat am 2. Dezember 2021 die Mutation 
"Bauzonendimensionierung" zu folgenden Nutzungsplanungsinstrumenten beschlossen: 

- Mutation "Bauzonendimensionierung" zum Zonenplan Siedlung / Zonenplan Land-
schaft 

- Mutation zum Zonenreglement Siedlung 

Das öffentliche Mitwirkungsverfahren wurde vorgängig ordnungsgemäss durchgeführt. Erläu-
terungen zu den Planungsmassnahmen sind dem Planungsbericht zu entnehmen. 

Die öffentliche Planauflage wird gestützt auf § 31 des kantonalen Raumplanungs- und Bau-
gesetzes während 30 Tagen vom 27. Januar 2022 – 25. Februar 2022 durchgeführt. 

Die Unterlagen können während der Auflagefrist auf der Gemeindeverwaltung Zeglingen zu 
den Schalteröffnungszeiten oder auf der Homepage der Gemeinde eingesehen werden. All-
fällige Einsprachen sind innerhalb der Auflagefrist schriftlich und begründet an den Gemein-
derat zu richten. 

Der Gemeinderat Kilchberg 

 

Inserate 
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Aus dem Gemeinderat 
 

 

Keine Mitteilungen 
 

 

Baugesuche  

• Bider Roger, Kleinkläranlage, Grütthof 94, 
Parz. 757 

• Breitenstein Pascal & Rebekka, Garten-
haus/Velounterstand mit Geräteschopf/Stütz-
mauern, Häuserrain 4, Parz. 1171/1172 

• Niklaus Samuel & Monika, Photovoltaikan-
lage, Dellenweg 3, Parz. 265 

 

 
 

Termine 
 

• Papiersammlung 
Freitag, 4. Februar 2022 

• Abstimmung 
Sonntag, 13. Februar 2022 

 

 

 

Erneuerung Amtliche Vermessung Zeglingen Los 6 
Planauflage 
 

Im Laufe der vergangenen zwei Jahre hat die Firma Jermann Ingenieure + Geometer AG in Sissach die 
amtliche Vermessung ausserhalb des Baugebietes von Zeglingen erneuert. Mittlerweile sind die Arbeiten 
abgeschlossen und die regierungsrätliche Genehmigung wird demnächst erfolgen. 
 

Als Resultat dieser Erneuerung liegt eine aktuelle Vermessung in digitaler Form vor. Neben neuen Plä-
nen resultieren auch neue Grundstücksflächen, welche aus den Landeskoordinaten der Grenzpunkte 
berechnet sind. Im Vergleich zu früheren Ermittlungen, die grafisch ab dem Grundbuchplan erfolgten, 
sind die neuen Flächen rechnerisch bestimmt und somit genauer. An der tatsächlichen Grösse der 
Grundstücke hat sich nichts verändert. Die betroffenen Grundeigentümer werden direkt mittels schriftli-
cher Anzeige orientiert. 
 

Die Grundeigentümerinnen und Grundeigentümer werden darauf hingewiesen, dass die Liegenschafts-
grenzen entlang natürlich verlaufender Gewässer dem heutigen Verlauf angeglichen worden sind. Diese 
neuen Abgrenzungen werden nach Abschluss des Auflageverfahrens rechtskräftig. 
 

Die öffentliche Auflage der Erneuerung findet vom 10. Februar bis 11. März 2022 statt. Die Akten (Pläne 
für das Grundbuch, Liegenschaftsbeschriebe) können während den ordentlichen Öffnungszeiten (Diens-
tag, 9.00 bis 11.00 Uhr / Donnerstag, 16.00 bis 18.30 Uhr) auf der Gemeindeverwaltung sowie auf dem 
Geoportal der Firma Jermann AG (www.geoportal.ch/zeglingen) eingesehen werden. 
 

Nach Abschluss des Anzeigeverfahrens und der Erledigung allfälliger Einsprachen werden Grundbuch-
amt und Gemeinde das Vermessungswerk, gestützt auf die Genehmigung der Volkswirtschafts- und Ge-
sundheitsdirektion Baselland, in ihren Akten nachführen. 
 

 Der Gemeinderat 
 

Zu vermieten 
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Erneuerbare Energie in Zeglingen 
 

Vor einigen Jahren habe ich an einer Gemeindeversammlung gesagt, dass wir in Zeglingen den 
Anteil an Atomstrom (damals 40%) durch Solarstrom (erneuerbare Energie) ersetzen können -
zumindest rechnerisch über ein Kalenderjahr. Vorletztes Jahr haben wir über die Hälfte unseres 
Stromverbrauches durch erneuerbare Energie gedeckt. In der Zwischenzeit sind einige Dach-
flächen und auch das grosse Holzkraftwerk der Firma Meier AG dazugekommen. Der bisherige 
Erfolg gibt Appetit auf mehr. Können wir sogar unseren gesamten Strombedarf mit erneuerbarer 
Energie decken? 
 
Um dies auszurechnen, brauche ich eure Hilfe (rsp. die Hilfe der Produzenten erneuerbarer 
Energie). Wieviel Strom habt ihr im Jahr 2021 produziert? Ihr könnt mir Eure Werte in irgendei-
ner Form zukommen lassen («Fresszettel» in den Briefkasten werfen, per Briefpost oder per 
mail an hansjuergdolder@bluewin.ch). Für eure Rückmeldung bis am 10. Februar wäre ich sehr 
dankbar. Ihr könnt mir die Angaben in KWh oder MWh machen. 
 
In einer der nächsten Gmeini-Nochrichte berichte ich gerne wieder über das Resultat. 
 
Hansjürg Dolder 
Schafmattstrasse 22 
4495 Zeglingen 

 

Inserate 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 



 

Einwohnermutationen Rünenberg-Kilchberg-Zeglingen 

 
Aus Datenschutzgründen 

sind die 

Bevölkerungsmutationen 

in der Online-Version 

nicht verfügbar. 
 
Gemeinde News App 
 

Gemeinde News App 
Die Gemeinde informiert über Wichtiges und Interessantes aus der 
Gemeinde und dem Gemeinderat zusätzlich auch noch per App (And- 
roid/iOS). 

 
Sie können die App unter www.gemeinde-news.com oder direkt im 
entsprechenden App-Store herunterladen und installieren. 



GEMEINDEVERWALTUNGSVERBUND 

RÜNENBERG-KILCHBERG-ZEGLINGEN 
 

Mitteilungen 
 

Wir verabschieden Colette Scheidegger 
Am Mittwoch, 20. Januar 2022 hatte die Ge-
meindeschreiberein von Kilchberg und Verwal-
tungsangestellte Colette Scheidegger ihren 
letzten Arbeitstag bei uns. 
Die Verwaltung und Gemeinderäte der drei 
Gemeinden bedanken sich bei ihr für ihren 
dreieinhalbjährigen Einsatz ganz herzlich und 
wünschen ihr für die neue berufliche Heraus-
forderung alles Gute. 
 

Wir begrüssen Noëmi Huniker 
Seit 1. Dezember 2021 arbeitet Noëmi Hunzi-
ker als Verwaltungsangestellte bei uns. Sie 
übernimmt die Arbeitsbereiche von Colette 
Scheidegger (Schreiberamt in Kilchberg wird 

von Tina Weiss übernommen) und wurde 
durch sie entsprechend eingearbeitet.  
Wir begrüssen Frau Hunziker recht herzlich in 
unserem Team und wünschen ihr gutes Gelin-
gen in ihrem neuen Arbeitsumfeld.  
Frau Hunziker ist telefonisch unter der Num-
mer 061 983 03 43 oder via Mail unter  
info@ruekize.ch erreichbar. 
 

Sirenentest 
Am Mittwoch, 2. Februar 2022 findet in der 
ganzen Schweiz um 13.30 Uhr der jährliche 
Sirenentest statt. Bitte beachten Sie die Medi-
enmitteilung in dieser Ausgabe. 
 

 

 

Veranstaltungskalender 
 

01. Februar Mannschaftsübung Verbundsfeuerwehr Wisenberg Zeglingen 

04. Februar Jahresversammlung Musikverein Rünenberg Gemeindesaal Rü 

04. Februar Jahresversammlung Jodlerfründe Wisebärg   

04. Februar Papiersammlung Schule Zeglingen-Kilchberg 
Zeglingen-
Kilchberg 

05. Februar Jahresversammlung Feldschützengesellschaft Rünenberg   

05./06. Feb-
ruar Wildsaupfeffer Skiriege Staffelalp Zeglingen Skihütte Zeglingen 

13. Februar Abstimmung     

13. Februar Brot für alle & Mittages-
sen 

Ref. Kirchgemeinde Ki-Rü-Ze Mehrzweckhalle 
Ze 

18. Februar Jahresversammlung Turnverein Zeglingen Mehrzweckhalle 
Ze 

23. Februar Fasnacht Kinderumzug Verein Spielgruppe Rünenberg Rünenberg 

26. Februar -     
04. März 

Ski- und Snowboardlager Skiriege Staffelalp Zeglingen/Turnverein Ze Eischoll 

26. Februar - 13. März 2022 Fasnachtsferien 
 

Informationen bezüglich Wasser-/Abwasserrechnung 
 

Der alljährliche Versand der Wasser-/Abwasserrechnungen steht bevor. 
Wir möchten auf Folgendes hinweisen: 

Zwischenabrechnungen bei Eigentümer- und Mieterwechsel 
Gemäss § 37 Wasserreglement wird die jährliche Wassergebühr (wie auch 
die Abwassergebühr) den Haus- bzw. Grundeigentümern oder Baurechts-
nehmern in Rechnung gestellt. 

• Wenn das Eigentum an der Liegenschaft ändert, hat der Eigentümer dies der Verwaltung zu mel-
den und es kann auf Wunsch eine Zwischenabrechnung erstellt werden (§ 23 Bst. c, § 28 Ziffer 2 
und § 30 Ziffer 3). Ohne Meldung von Seiten des Grundeigentümers wird ohne Berücksichtigung 
der Liegenschaftsübertragung Rechnung gestellt und zwar an den rechtmässigen Eigentümer im 
Zeitpunkt der Rechnungsstellung. In diesem Fall ist es Sache der Vertragsparteien, die Gebühren 
unter sich aufzuteilen. 

• Bei vermieteten Einfamilienhäusern erfolgt die Rechnungsstellung an den Vermieter bzw. Eigen-
tümer. Es ist Sache des Vermieters, die Gebühren dem Mieter weiter zu belasten. Bei Mieterwech-
sel erfolgt keine Zwischenabrechnung von Seiten der Gemeinde. Es empfiehlt sich deshalb für den 
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Vermieter, den Wasserstand per Datum Mieterwechsel abzulesen, damit die Aufteilung des Rech-
nungsbetrages unter den Mietern korrekt vorgenommen werden kann. 

Defekte Wasseruhr und Hausinstallation 
Auch Wasseruhren halten nicht ewig. Es liegt im Interesse der Hauseigentümer, die Funktionstüchtig-
keit der Wasseruhr und Hausinstallation periodisch zu überprüfen – und zwar wie folgt: 

• Wenn im Haus Wasser bezogen wird, sollte sich das Rad in der Wasseruhr drehen. Sind sämtli-
che Wasserhähne zugedreht, keine Waschmaschine in Betrieb, etc., sollte auch das Rad in der 
Wasseruhr stillstehen. Ansonsten ist davon auszugehen, dass z.B. eine Leitung im Haus defekt, 
eine Spülung des WC‘s undicht ist oder ein Wasserhahn tropft. Gemäss §20 haftet der Grundei-
gentümer oder Baurechtsnehmer für Schäden aufgrund mangelhaften Unterhalts der Hausinstalla-
tionen. 

• Wenn infolge einer defekten Wasseruhr der Wasserbezug nicht ermittelt werden kann, wird ge-
mäss § 28 Ziffer 3 der durchschnittliche Verbrauch der letzten 3 Jahre in Rechnung gestellt. 

Für weitere Fragen steht Ihnen die Verwaltung gerne zur Verfügung. 
 

Hundesteuern 2022 
 

Wenn Sie neu einen Hund halten, respektive neuzugezogene(r) Hunde-
halter*in sind, melden Sie sich bitte persönlich auf der Gemeindeverwal-
tung um den Hund zu registrieren. Bitte bringen Sie den Impfausweis und 
Versicherungsnachweis (Haftpflicht) mit. 
 

Bereits registrierte Hundebesitzer*innen erhalten in den nächsten Wochen 
die jährliche Gebührenrechnung. Denken Sie bitte auch daran, uns mitzu-
teilen, wenn Sie keinen Hund mehr halten. Danke für Ihre Mithilfe. 
 

Meldung bei Zuzug, Umzug und Wegzug – auch Online 
 

Personen, die 

• in eine Gemeinde zuziehen, 

• innerhalb einer Gemeinde umziehen oder 

• aus einer Gemeinde wegziehen, haben die Mutationen innert 
14 Tagen auf der Gemeindeverwaltung zu melden. 

Seit September 2020 ist dies auch Online möglich 
Um den Dienst zu nutzen, müssen Sie volljährig und handlungsfähig 
sein. Personen aus Drittstaaten können den eUmzug lediglich für den 
Umzug innerhalb des Kantons nutzen. Personen mit Wochenaufent-
halt müssen die Umzüge weiterhin persönlich auf der jeweiligen Ge-
meindeverwaltung melden. 

Weitere Informationen finden Sie unter https://www.eumzug.swiss/eumzug/#/global. 
Den oben aufgeführten Link finden Sie ebenfalls auf der Startseite von unserer Homepage: 
https://rue-ki-ze.ch/. 
 

 

Vermieterinnen und Vermieter von Wohnungen oder Liegenschaften haben 

• Zu- und Wegzüge Ihrer Mieterinnen und Mieter 
innert 14 Tagen seit dem Mietantritt der Gemeindeverwaltung mitzuteilen.  
 

 

Personen, die eine Person bei sich aufnehmen, haben 
• dies von sich aus und innert 14 Tagen der Gemeindeverwaltung mitzuteilen. 
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Inserate 
 

Bauernhof gesucht 

Wir sind ein junges, innovatives und gut ausgebildetes Paar (beide 28, Meister-
landwirtin und Forstwart) und auf der Suche nach einem Landwirtschaftsbetrieb 
im Oberbaselbiet. 

Suchen Sie einen Nachfolger für Ihren Hof oder kennen Sie jemanden, der uns 
weiterhelfen könnte, dann freuen wir uns über Ihre Kontaktaufnahme. 

078 624 29 95 
 

 

 
 

 

 



Adrian Baumgartner 
Leiter Kommunikation/Direktionssprecher 
Rathausstrasse 2 
4410 Liestal 
T 061 552 66 15 / M 079 276 50 44 
adrian.baumgartner@bl.ch 
www.bl.ch/sid 

Medienmitteilung, 19. Januar 2022  

 
Medienmitteilung 
 
Liestal, 19. Januar 2022 
 
 

Sirenentest am 02. Februar 2022 

 

Am Mittwoch, 2. Februar 2022, findet der jährliche schweizweite Sirenentest statt. Dabei 
wird die Funktionsbereitschaft der Sirenen für den "Allgemeinen Alarm" und für den 
"Wasseralarm" getestet. Im Kanton Basel-Landschaft werden total 150 Sirenen getestet. 
Parallel dazu wird über die Informationsplattform ALERTSWISS auf die Alarmauslösung 
aufmerksam gemacht. Es sind keine Verhaltens- und Schutzmassnahmen zu ergreifen. 

 

Um 13.30 Uhr wird in der ganzen Schweiz das Zeichen "Allgemeiner Alarm", ein regelmässig auf- 
und absteigender Heulton von einer Minute Dauer, ausgelöst. Nach einer Pause von drei bis fünf 
Minuten erfolgt eine Wiederholung des Alarms. Zeitgleich wird zusätzlich zum Sirenenalarm eine 
Alarmmeldung über die Informationsplattform ALERTSWISS verbreitet. Angaben zur Plattform 
finden Sie auf der Internetseite http://www.alert.swiss/  

Die ALERTSWISS-App kann kostenlos im Apple Store und bei Google Play heruntergeladen 
werden.  

Wenn das Zeichen "Allgemeiner Alarm" ausserhalb der angekündigten Sirenenkontrolle ertönt, 
bedeutet dies, dass eine Gefährdung der Bevölkerung möglich ist. In diesem Fall ist die 
Bevölkerung aufgefordert Radio zu hören, die Anweisungen der Behörden zu befolgen und die 
Nachbarn zu informieren. 

 
Im Notfall Alarmauslösung von Hand 

Bei einem Ausfall der Sirenenfernsteuerung wird im Ernstfall die Feuerwehr aufgeboten, diese 
aktiviert dann die Sirenen von Hand direkt vor Ort. Eine Überprüfung dieser Handauslösung wird 
vom Kanton jedes dritte Jahr angeordnet und wurde im Sirenentest 2020 durchgeführt. Die 
Auslösung von Hand erfolgt darum in diesem Jahr auf freiwilliger Basis. 

Das kann dazu führen, dass einzelne Sirenen um 13.45 Uhr ein weiteres Mal ertönen. 

 

Kein Wasseralarm-Test im Kanton Basel-Landschaft 

In gefährdeten Gebieten, unterhalb von grossen Stauanlagen, erfolgt der Wasseralarm-Test 
zwischen 14:15 Uhr und 15:00 Uhr. Dabei ertönen zwölf tiefe Dauertöne von je 20 Sekunden in 
Abständen von je 10 Sekunden. Im Kanton Basel-Landschaft gibt es keine Stauanlagen welche 
mit Sirenen für den Wasseralarm ausgerüstet sind. 

Weitere Hinweise und Verhaltensregeln finden Sie im Internet unter www.sirenentest.ch 
 
Für Rückfragen:  
Bruno Kaufmann, Amt für Militär und Bevölkerungsschutz, Sicherheitsdirektion (SID),  
061 552 71 15.
 



Informationsdienst Kantonaler Krisenstab 

Oristalstrasse 100 

4410 Liestal 

www.bl.ch/corona 

 

Medienmitteilung 
 
Liestal, 21. Januar 2022 

 
 

Walk-in-Angebote in Gemeinden 

Auch in den kommenden Wochen besucht ein mobiles Impfteam verschiedene Gemeinden 

im Kanton Basel-Landschaft und bietet unkomplizierte Walk-in-Impfungen in einer Gemein-

deliegenschaft an. Es ist keine Anmeldung nötig. 

Ein mobiles Impfteam des Covid-Management Baselland besucht verschiedene Gemeinden im 

Kanton für Impfungen vor Ort. Es ist keine Anmeldung nötig (Walk-in). Wer sich gegen Covid-19 

Impfen lassen will, kann einfach vorbeikommen. Geimpft wird der Impfstoff Comirnaty von Pfizer-

Biontech. Mitbringen muss man einen amtlichen Ausweis und seine Krankenkassenkarte.  

 

• 09.02.2022 Arisdorf (inkl. Hersberg, Füllinsdorf, Giebenach, Augst) 

• 14.02.2022 Diegten (inkl. Zunzgen, Tenniken, Eptingen 

• 16.02.2022 Oberdorf (inkl. Langenbruck, Waldenburg, Niederdorf, Bennwil, Titterten, Lie-

dertswil, Arboldwil, Lampenberg, Hölstein) 

• 18.02.2022  Gelterkinden (inkl. Ormalingen, Rothenfluh, Tecknau, Rünenberg, Kilchberg, 

Wenslingen, Zeglingen, Anwil, Oltingen) 

• 21.02.2022 Bubendorf (inkl. Ramlinsburg, Ziefen, Reigoldswil, Bretzwil, Lauwil, Lupsingen, 

Seltisberg) 

• 22.02.2022  Thürnen (inkl. Diepflingen, Wittinsburg, Känerkinden, Rümlingen, Häfelfingen, 

Buckten, Läufelfingen, Böckten, Itingen) 

• 23.02.2022 Wintersingen (inkl. Maisprach, Nusshof, Rickenbach, Buus, Hemmiken) 

 

Das Angebot ist in allen Gemeinden zur gleichen Zeit offen, jeweils von 17 bis 20 Uhr.  

 

Auch wenn es Impfdurchbrüche gibt: Impfen schützt zu einem hohen Prozentsatz vor einer Anste-

ckung, einer Erkrankung und einem schweren Verlauf bei einer Infektion. Personen, deren 

Zweitimpfung mindestens vier Monate her ist, wird empfohlen, umgehend eine Booster/Auf-

frischimpfung vorzunehmen. 

 
 
 



BROT FÜR ALLE GOTTESDIENST 

Martinsblatt 

Die Informationsseite der evangelisch-reformierten

Kirchgemeinde Kilchberg - Rünenberg - Zeglingen
www.ref-kilchberg.ch

Gemeindeanlässe Februar 2022

GOTTESDIENSTE

Für die Kirchenpflege 
Martina Müller-Buser, 079 326 29 95 
Evangelisch-reformiertes Pfarramt

Pfrn. Regina und Pfr. Stephan Degen-Ballmer
061 981 21 20  
rdegenballmer@bluewin.ch     sdegenballmer@bluewin.ch

Die aktuellsten Bedingungen zum Gottesdienstbe-

such wegen Covid-19 finden Sie immer auf unserer 
Webseite www.ref-kilchberg.ch
Donnerstag, 3. Februar
10 Uhr, Gottesdienst im Zentrum Ergolz Ormalingen 

mit Pfrn. Regina Degen-Ballmer

Freitag, 4. Februar
17 Uhr, Fiire mit de Chliine „Dr guet Hirt“ mit Leonie 
Mastellaro und Pfrn. Regina Degen-Ballmer 

Sonntag, 6. Februar
Einladung den Gottesdienst in Oltingen zu besuchen

Sonntag, 13. Februar
11 Uhr Familiengottesdienst zum Thema „Klimage-

rechtigkeit – jetzt!“ mit Pfarrehepaar Degen-Ballmer 
und den Reli-Kindern der 5. & 6. Klassen in der 
MZH Zeglingen. 
Sonntag, 20. Februar 
10 Uhr, Gottesdienst mit Pfrn. Regina Degen-Ballmer

Donnerstag, 24. Februar
10 Uhr, Gottesdienst im Zentrum Ergolz Ormalingen 

mit Pfarrerin Regina Degen-Ballmer

Sonntag, 27. Februar
10 Uhr, Gottesdienst mit Pfarrer em. Rainer Jecker, 

Sissach
Sonntag, 13. Februar
Der „Brot für alle“-Gottesdienst mit anschliessen-

dem Mittagessen findet dieses Jahr in der Mehr-
zweckhalle Zeglingen mit Zertifikat (2G) statt. Nach 
dem Gottesdienst gibt es eine feine Suppe und ein 
Kuchenbuffet. Wir sammeln für unser Projekt „Faire 
Arbeitsbedingungen in der Textilindustrie“. 
Wir freuen uns auf das gemeinsame Zusammen-

sein!  

UNTERRICHT
5. & 6. Klassen
Reli-Nachmittage in der Pfarrscheune zum Thema 
„Klimagerechtigkeit – jetzt“: 
Freitag, 4. Februar, 13.30-16 Uhr für die Kinder aus 
Zeglingen und Kilchberg 
Montag, 7. Februar, 13.30-16 Uhr für die Kinder aus 
Rünenberg
Konf 1:
Dienstag, 1. Februar, 17.30-18.30 Uhr, Unterricht in 

der Pfarrscheune 

Samstag, 5. Februar, ab 9 Uhr Exkursion „Sozialer 
Stadtrundgang“ in Basel
Konf 2: immer montags, 17.30-18.30 Uhr, Unterricht 

in der Pfarrscheune

Vom 26. Februar bis 5. März haben wir Ferien. 
Amtswochenvertretung hat Pfarrerin Birgit Schmid-

halter, Rothenfluh, 078 772 15 50.

ABWESENHEIT

Das Jahresthema 2022 heisst: 
„Suchen und Finden“. Dieses 
zieht sich wie ein roter Faden 

durch die vier Feiern.

Das Thema vom 4. Februar heisst „Dr gueti Hirt“. 
Gott, unser guter Hirte, wollen wir den Kindern 
vorstellen. Hauptelement bildet das Gleichnis vom 
verlorenen Schaf.

FIIRE MIT DE CHLIINE



Herzliche Einladung
zum

Brot für alle - Gottesdienst 
und Mittagessen

Sonntag, 13. Februar 2022
11.00 Uhr MZH Zeglingen

Programm:  11.00 Uhr Familiengottesdienst 
   mit den 5. und 6. Klässler aus der Kirchgemeinde, Willy 
   Kenz, Piano und Pfarrehepaar Degen-Ballmer    
 ab  12.00 Uhr Gemeinsames Mittagessen (Suppe und Wienerli), Getränke, 
   Kuchen & Torten, Kaffee/Tee. 
   Mithilfe der Konfirmandinnen und Konfirmanden.

Wir sammeln zugunsten 
des Projekts von «HEKS-

Brot für alle» 

«Faire Arbeits-
bedingungen

in der Textilindustrie»

Die Agenda zur Aktion 
von «Brot für alle» steht 
an diesem Sonn-
tag für 
Sie be-
reit! 

Der Anlass findet mit 
Zertifikat 2G statt. 

Sollten die Bedingungen 
zur Durchführung ändern, 
werden wir das kurzfristig 
kommunizieren. 





Rückblick auf den Advents-Rundgang durch Rünenberg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 2021 

 

 

 

 



 

Wildsaupfeffer 
 

 

 
 

 
aus einheimischer Jagd 

 
in der Skihütte Staffelalp Zeglingen 

 

5./6. Februar 2022 
 

An diesem Wochenende haben wir am 

Samstag von 12:00 bis 21:00 Uhr und am 
Sonntag von 10:00 bis 19:00 Uhr geöffnet. 

(am Sonntag bis 18:00 Uhr warme Küche) 

 
Reservation unter 079 689 51 26. 

 
Es gilt die Covid Zertifikatspflicht.  

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

 
Weitere Infos auf 

www.skiriege.ch 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Besuchen Sie ohne Anmeldung unsere 

Fragestunde in der Bibliothek Gelterkinden, 

immer einmal im Monat am Dienstag von 16.30 

bis 17.30h. 
 

Schüler geben älteren Personen kompetent Auskunft 

bei Fragen und Problemen mit Handy, Tablet und  

e-Reader. Wir bitten um einen Beitrag von 5.-- CHF pro 

Beratung.  
 

DATEN 

25. Januar    2022    26. April    2022 

22. Februar   2022    31. Mai    2022 

29. März   2022    28. Juni    2022 
 

Gemeinde- und Schulbibliothek 

Sissacherstrasse 20, Tel. 061 981 43 81 

 

Für Personen ab 16 Jahren gilt die Covid-Zertifikatspflicht. Maskenpflicht für ALLE ab 

12 Jahren. Die vorgegebenen Schutz- und Hygieneregeln werden eingehalten. 

 

 

Probleme mit  

Handy, 
 

Tablet  

oder  

E-reader ? 


